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Gemeinsames Rundschreiben der Fachberatungen Biologie          August 2020 
 
 

Liebe Biologie-Fachkolleginnen und -kollegen, 
 
heute lassen wir Ihnen wieder einige aktuelle Informationen zukommen, mit der Bitte, diese in ihren 
Fachkonferenzen weiter zu geben. 

1. Experimentieren und praktisches Arbeiten 

Auf der Corona-Informationsseite der Landesregierung (https://corona.rlp.de) sind zum Hygieneplan nun 
Konkretisierungen zum Experimentieren in Schulen unter dem folgenden Link veröffentlicht: 
https://corona.rlp.de/de/themen/schulen-kitas/faqs-schule/hygieneplan/ 
(-> Fragen zu Maßnahmen in verschiedenen Unterrichtsfächern). 

Die derzeit gültigen Regelungen gilt es nun für Sie an Ihren Schulen umzusetzen, immer in Vereinbarkeit mit 
dem Hygieneplan und in Absprache mit Ihren Hygieneberatern/innen. Da an den verschiedenen Schulen ganz 
unterschiedliche Situationen und Bedingungen vorliegen, müssen Sie hier vor Ort zu individuellen Lösungen 
gelangen. 

Wir haben die wichtigsten Regelungen zum praktischen Arbeiten und Experimentieren nachfolgend 
zusammengefasst: 

Besteht eine Infektionsgefahr durch gemeinsam genutzte bzw. berührte Gegenstände, Arbeitsmaterialien und 
Arbeitsplätze? 

• Derzeit liegen keine gesicherten wissenschaftlichen Erkenntnisse vor, dass sich Menschen etwa durch 
Kontakt zu kontaminierten Gegenständen mit dem Virus infiziert haben. Um sich vor möglichen 
Virusübertragungen über kontaminierte Oberflächen zu schützen, ist es wichtig, die allgemeinen 
Regeln der Hygiene des Alltags wie regelmäßiges Händewaschen und Fernhalten der Hände aus dem 
Gesicht zu beachten. 

 
Dürfen im naturwissenschaftlich- technischen Unterricht Schülerexperimente durchgeführt werden? 

• Schülerexperimente sind möglich, bei Experimenten in der Gruppe sollte wo möglich, der 
Mindestabstand eingehalten werden (gemäß Hygieneplan-Corona für Schulen).      

 
Dürfen im naturwissenschaftlich- technischen Unterricht Lehrer-Demonstrationsexperimente durchgeführt 
werden? 

• Ja, Lehrer-Demonstrationsexperimente dürfen im naturwissenschaftlich-technischen Unterricht 
durchgeführt werden.         
 

Dürfen bei Experimenten im naturwissenschaftlich- technischen Unterricht Mund-Nasen- Bedeckungen 
getragen werden?  

• Grundsätzlich ist das Tragen von Mund-Nasen-Bedeckungen beim Experimentieren gestattet. 
Insbesondere bei Experimenten in der Gruppe wird zur Reduzierung der Belastung durch Aerosole das 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung empfohlen. Bei Experimenten mit offenen Flammen und 
entzündbaren Gefahrstoffen sowie beim Tragen einer Schutzbrille muss sichergestellt werden, dass 
keine zusätzliche Gefährdung (leichte Entzündbarkeit, beschlagene Brille) auftritt. 

 

https://corona.rlp.de/de/themen/schulen-kitas/faqs-schule/hygieneplan/


Müssen Schutzbrillen nach dem Tragen gereinigt werden? 
• Auch wenn derzeit keine gesicherten wissenschaftlichen Erkenntnisse vorliegen, dass sich Menschen 

etwa durch Kontakt zu kontaminierten Gegenständen mit dem Virus infiziert haben, müssen 
Schutzbrillen nach jeder Nutzung mit handelsüblichen Haushaltsreinigern gereinigt werden. 

 
Wie soll im Unterricht mit gemeinsam genutzten Gegenständen, Materialien und Geräten umgegangen  
werden?  

• Derzeit liegen keine Erkenntnisse für eine Übertragung des Virus durch Kontakt zu kontaminierten 
Gegenständen oder über kontaminierte Oberflächen vor. 

• Um sich vor Virusübertragungen über möglicherweise kontaminierte Oberflächen zu schützen, ist es 
wichtig, die allgemeinen Regeln der Hygiene des Alltags wie regelmäßiges Händewaschen und 
Fernhalten der Hände aus dem Gesicht zu beachten. 

• Ob und welche weiteren Schutzmaßnahmen ggf. erforderlich werden (Reinigung mit handelsüblichen 
Haushaltsreinigern bzw. einer Spülmaschine, Desinfektion mit geeigneten Desinfektionsmitteln, 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung) entscheidet die jeweilige Lehrkraft im Rahmen der 
tätigkeitsbezogenen Gefährdungsbeurteilung. 
 
 

2. Fortbildungen 

Es werden nun wieder einige Fortbildungen vom PL durchgeführt, teilweise mit begrenzter Teilnehmerzahl 
und hier natürlich auch mit besonderen Corona-Regelungen. Einige Fortbildungen finden allerdings auch 
digital statt. Informieren können Sie sich wie immer unter: 
https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog/ 
 

3. Informationen zur Erstellung des schriftlichen Abiturs 

Das aktuelle Rundschreiben zur Abiturprüfungsordnung vom 22. Juni 2020 steht auf dem Bildungsserver unter 

http://gymnasium.bildung-rp.de/rechtsgrundlagen.html  zum Download zur Verfügung. Dort finden Sie auch 

die aktuelle Checkliste, die beim Einreichen Ihrer Abituraufgabenvorschläge mit einzureichen ist. 

Beachten Sie bitte im Rundschreiben folgende Corona-bedingte aktuelle Regelung:  Da im Schuljahr 2020/2021 

aufgrund der unvorhersehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie ein regulärer Fachunterricht nicht 

sichergestellt werden kann, entfällt für den Wintertermin des Abiturs 2021 (G9) – entgegen den 

nachfolgenden Ausführungen in den fachspezifischen Hinweisen und der Checkliste – die Vorschrift, dass eines 

der schriftlichen Themen aus dem letzten Jahr der Qualifikationsphase stammen muss (Vorwort 

Rundschreiben S. 3). 

Die Fortbildung zum Abitur in Speyer im Juni 2020 musste wegen der Corona-Pandemie leider entfallen. Die 

Beratung in Fragen des schriftlichen Abiturs stellt auch uns regionale Fachberaterinnen und Fachberater in 

dieser Zeit vor besondere Herausforderungen. 

Auf der Homepage der Fachberatung Biologie unter https://rfb.bildung-rp.de/biologie.html  finden Sie unter 

„Materialien“ mehrere Dokumente, aus denen Sie die wichtigsten Erläuterungen zu der EPA Biologie und 

Hinweise zur Erstellung der schriftlichen Abiturprüfungen entnehmen können.  

Bei Rückfragen betreffend das schriftliche Abitur können Sie sich gerne telefonisch oder über E-Mail an uns 

wenden. Bitte beachten Sie, dass Sie im Zusammenhang mit Anfragen zum schriftlichen Abitur keine 

Aufgabenvorschläge über E-Mail an uns versenden, da diese Form des Versandes nicht sicher ist.  

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog/
http://gymnasium.bildung-rp.de/rechtsgrundlagen.html
https://rfb.bildung-rp.de/biologie.html


Gerne sind wir auch bereit, Sie an Ihren Schulen zu besuchen. Wir bitten Sie aber im Hinblick auf die Vorgaben 

im aktuellen Hygieneplan, nach denen die Anwesenheit weiterer Personen an Schulen (z. B. regionale 

Fachberaterinnen und Fachberater) auf das Notwendigste zu reduzieren ist, zunächst Kontakt mit uns 

aufzunehmen, um auch andere Beratungssituationen anzudenken. 

 

Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund 

 
Ihre regionalen Fachberater/innen Biologie 
 
 
Dirk Hofmann (Trier)  Dirk.Hofmann@beratung.bildung-rp.de  
Peter Klöcker (Vorderpfalz)  Peter.Kloecker@beratung.bildung-rp.de 
Kathrin Scholz (Westpfalz)  Kathrin.Scholz@beratung.bildung-rp.de  
Annette Modl-Chalwatzis (Rheinhessen)  Annette.Modl-Chalwatzis@beratung.bildung-rp.de  
Dorothea Weiß (Koblenz)  Dorothea.Weiss@beratung.bildung-rp.de  
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